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Bei uns erhalten die Kinder das Abschlusszeugnis der Lernförderschule. Damit gehen sie ins
BVJ. Dort kann man den Hauptschulabschluss erwerben, wenn man regelmäßig kommt und sich
halbwegs Mühe gibt 

Oder nach Klasse 7 wechseln die "Fitteren" auf eine Hauptschule, bzw. einige Förderschulen
haben ein Zehntes Schuljahr in dem der HSA in abgespeckter Version (glaub bei Englisch
werden Abstriche gemacht). nachgeholt werden kann.

Der eine oder die andere kriegt die Kurve und findet Arbeit. Eine richtige Lehre mit
Berufsschule ist für die meisten fern. Es gibt aber Ausbildungsgänge in Berufsbildungswerken/
Berufsförderungswerken. Dort wird man dann Beikoch oder ähnlich Schlechtbezahltes. Die
meisten müssen in Maßnahmen bleiben. Bei einzelnen versuchen wir auch an
Schwerbehindertenstatus zu kommen, damit die geschützte Werkstatt bleibt. Einige werden
"Hartzer".

Die Frage ist immer die nach der psychischen Gesundheit und dem familiären Background.
Lesen/rechnen können ist für viele einfach zweitrangig.
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